
Presseeinladung 
 
 
 
Sommerkolloquium  

GERECHTIGKEIT FÜR ALLE TEILRÄUME? – EINE REFLEXION 
 
 
Ausgangspunkt für das Thema des diesjährigen gemeinsamen Sommerkolloquiums 
der bayerischen Akademie Ländlicher Raum und der Hanns-Seidel-Stiftung ist das 
Staatsziel „gleichwertige Lebensverhältnisse in allen Teilräumen“. Vor allem die 
Zuspitzung auf „Kernzentren versus Peripherie“ wird rege diskutiert. 
 

Die Entwicklungspotenziale sind regional tatsächlich sehr unterschiedlich, wie etwa 
der „Zukunftsatlas“ zeigt. Gerade Bayern ist durch seine kleinräumige Vielfalt 
charakterisiert. Doch dies betrifft nicht nur Stadt und Land als vermeintliche 
Gegenpole. Selbst in der Metropolregion München muss differenziert werden. 
Wachstumsdruck und strukturelle Defizite können eng benachbart liegen. 
 
Wie können die die spezifischen Eigenheiten angemessen berücksichtigt werden? 
Welche Strategien sind gerecht? Welche Zukunftschancen werden diesen so 
verschiedenen Teilräumen gewährt? Hier gilt es abzuwägen zwischen planerisch 
zweckmäßiger Regulation, ethisch gebotener Entwicklungsfreiheit sowie 
rechtphilosophischen und sozialethischen Belangen. 
 

Auf dem gemeinsamen Sommerkolloquium von Hanns-Seidel-Stiftung und 
Bayerischer Akademie Ländlicher Raum wollen wir diese Fragen mit Verantwortlichen 
und Betroffenen diskutieren. Teilnehmer ist u.a. Landtagspräsident a.D., Alois Glück. 
 
Das detaillierte Programm finden Sie als Anlage. 
 
Termin: Mittwoch, 20.07.2011, 14.30 bis 18.30 Uhr 
Ort: Konferenzzentrum München, Lazarettstr. 33, 80636 München 
 
 
Wir möchten Sie zur Berichterstattung gerne einladen und bitten aus 
organisatorischen Gründen um Mitteilung, wenn Sie oder ein Redaktionsmitglied 
daran teilnehmen. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Hubertus Klingsbögl 
Pressesprecher 
 
Anlage Programm 
 



Programm zum Sommerkolloquium 
„Gerechtigkeit für alle Teilräumer? – Eine Reflexion“ 
 

Mittwoch, 20. Juli 2011 
 

 

14.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
Alois Glück  
Stellvertretender Vorsitzender der Hanns-Seidel-Stiftung  
O. Univ.-Prof. Dr. -Ing. Holger Magel  
Präsident der Bayerischen Akademie Ländlicher Raum 
 

15.00 Uhr Ethik in der Raumplanung 
 Univ. -Prof. Dr.jur. Dr. h.c. Martin Lendi  

Em. Prof. für Rechtswissenschaften am Department für Recht und 
Ökomomie – Eidgenössische Technische Hochschule Zürich  

 

15.30 Uhr Die Situation der Regionen – Was sagt der Zukunftsatlas? 
 Holger Bornemann, Geschäftsfeldleiter Strukturpolitik & 

Regionalentwicklung, Prognos AG Bremen 
 
16.00 Uhr Gesellschaftliche Raumproduktionen. Was ist gerecht? 

Antworten aus sozialethischer Perspektive 
 Martin Schneider 

Diözesanrat der Katholiken der Erzdiözese München und Freising 
 
16.30 Uhr Diskussion: Strategien für Bayern. Vorschläge und Empfehlungen 
 Moderation: O. Univ. –Prof. Dr. –Ing. Holger Magel 
 

 Impulsvortrag 
 

 Alois Glück, Stellvertretender Vorsitzender der Hanns-Seidel-Stiftung 
  

 Univ. -Prof. Dr. Jürgen Aring, Universität Kassel, 
FG Stadt- u. Regionalentwicklung beim Bundesminister für Verkehr, 
Bau u. Stadtentwicklung 

 

 Univ. -Prof. Mark Michaeli, TU München, Sustainable Urbanism, 
Lehrstuhl für nachhaltige Entwicklung von Stadt und Land 

 

 Stephan Reiß-Schmidt, Stadtdirektor, Planungsreferat 
Landeshauptstadt München; Vorsitzender Landesgruppe Bayern der 
Deutschen Akademie für Städtebau und Landesplanung 

 

 Peter Siegert, Bürgermeister von Markt Schönberg 
im Landkreis Freyung-Grafenau 

 

17.45 Uhr Schlussworte 
 O. Univ.-Prof. Dr. -Ing. Holger Magel 


